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Im Kreuz ist Leben
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Das Seelsorgeteam leitet die Pfarrgemeinde Schiedlberg  
und gestaltet und entwickelt das Pfarrgemeindeleben 
mit. Der Fachbereich Ehrenamt und Pfarrgemeinde der 
Diözese Linz hat für die Seelsorgeteams ein neues Logo 
entworfen.
Dazu einige Gedanken: 
•	 Der gelbe Kreis in der Mitte steht für Christus 

im Zentrum all unseres Tuns und für die Kraft, 
die Leuchtkraft, das Licht, die uns in unserem 
gemeinsamen Tun geschenkt wird.

•	 Der weiße Kreis steht für Gottes Licht(glanz), das 
göttliche Wirken, das nicht immer in der Mitte ist, 
wo wir es erwarten.

•	 Gottes Licht bricht sich in Pfarrgemeinden wie in 
einem Prisma und wird in den bunten Charismen 
der Menschen sichtbar.

•	 Engagierte Menschen werden vom Licht und der 
Gemeinschaft angezogen und strahlen durch das 
Einsetzen ihrer Charismen weit in die Gemeinde 
aus.

•	 Die Farben des Regenbogens sind Zeichen für den 
Bund Gottes mit den Menschen und das Versprechen 
einer guten Zukunft für die Welt.

Unser Seelsorgeteam hat sich in den letzten Jahren 
etwas verändert. Alois Klinglmair hat sich aus dem 
Seelsorgeteam zurückgezogen, ist aber weiterhin aktiv 
im Fachteam Liturgie sowie als Wortgottesfeierleiter. 
Rudolf Schütz vertritt als Obmann des Fachteams 
Liturgie diese nun im Seelsorgeteam.

Ausgeschieden ist auch Christa Ellegast, die die Caritas 
koordiniert hat. Mit Christine Kampenhuber und dem 
Fachteam haben wir in diesem Bereich glücklicherweise 
sehr engagierte Menschen, die sich um caritative und 
soziale Anliegen kümmern. 
Danke Christa und Alois für euer Tun im Seelsorgeteam.
Beatrix Burghuber wechselte aus dem Bereich 
Verkündigung in die Funktion PGR-Organisation.
Traudi Obermayr ist für die Verkündigung zuständig. 
Neben der Erstkommunion- und Firmvorbereitung 
trägt Traudi mit dem Fachteam Kinder und Jugend Sorge 
um die Glaubensverkündigung an unsere Jüngsten 
– Täuflingsmesse, Kinderkirche, Jungschar, Minis, 
Nikolaus und Sternsingeraktion, usw.  
Rudi Poschacher ist für die Finanzen verantwortlich. 
Er vertritt die Pfarrgemeinde Schiedlberg auch im 
pfarrlichen Wirtschaftsrat in der neuen Pfarre. 
Ich, Annemarie Singer habe den Blick auf unsere 
Gemeinschaft um eine einladende Kirche zu leben, 
Kontakt zu halten mit den verschiedenen Gruppierungen 
und als Sprecherin die Pfarrgemeinde nach außen zu 
vertreten.
Heide Maria Fürnholzer begleitet das Seelsorgeteam als 
hauptamtliche Seelsorgerin.
Ich freue mich auf unser weiteres gemeinsames TUN 
und danke allen für euer Engagement.

Annemarie Singer, Sprecherin des Seelsorgeteams

Einladung zur Fastensuppe

Neues aus dem Seelsorgeteam

Frauen und ihre Stimmen in Österreich wie im globalen Süden zu stärken und so zu 
mehr Geschlechter- und Klimagerechtigkeit beizutragen, ist ein zentrales Anliegen der 
Katholischen Frauenbewegung Österreichs und ihrer Aktion Familienfasttag. Im Fokus 
steht heuer das Projekt der kolumbianischen Organisation SERCOLDES, die sich seit 
über 50 Jahren für Frauenrechte und Klimagerechtigkeit im Südwesten Kolumbiens 
einsetzt.
Die Partner:innen der Katholischen Frauenbewegung von SERCOLDES setzen sich 
ein für Klimagerechtigkeit, indem sie gegen Umweltzerstörung, Raubbau und Gewalt 
kämpfen. Dafür bittet die Aktion Familienfasttag um Ihre Spende. 

Herzliche Einladung zur Aktion Familienfasttag der KFB, am Sonntag, 23.03.2025. Nach dem Gottesdienst 
genießen Sie köstliche Suppen im Pfarrheim. Ein aufrichtiges DANKE allen, die uns mit schmackhaften Suppen 
verwöhnen sowie allen Spendern!
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MIT AUF DEM WEG

Ein heutzutage häufig verwendeter Satz lautet: „Das 
müssen wir genauer in den Fokus nehmen“.
Damit will ausgedrückt werden, dass man einer 
Sache eine besondere Aufmerksamkeit schenken 
möchte, um etwas zu verändern, ein bestimmtes Ziel 
zu erreichen. 
Die 40 Tage der Fastenzeit sind für Christen eine Zeit 
in der wir den Blick, unseren „Fokus“, in besonderer 
Weise auf unser Leben aus dem Glauben richten, sei es 
ganz persönlich oder in der Gemeinschaft als Kirche.
Am Anfang dieses Weges versammeln wir uns, 
unmittelbar nach den Faschingstagen (oder Karneval, 
dt. „Fleisch, lebe wohl“), am Aschermittwoch zum 
gemeinsamen Wortgottesdienst in der Kirche. 
Ein wesentlicher Inhalt dieser Feier ist die „Auflegung“ 
von Asche - in Form eines Kreuzes - auf das Haupt 
oder die Stirn der Gläubigen. Dieser Ritus bezeichnet 
in vielen Kulturen deren Bereitschaft und den Willen 
zur Umkehr zu Gott, zur Buße.
Durch die Verwendung von Asche - gewonnen aus 
Palmzweigen des vergangenen Jahres - werden 
wir sichtbar und unmissverständlich an unsere 
Vergänglichkeit, die Endlichkeit unseres Lebens 
erinnert.
Dies fordert uns heraus über den Sinn des Lebens, 
besonders auch über unsere Ziele, unser Handeln 
nachzudenken. 
Zum christlichen Selbstverständnis gehört es, 
uns im Denken und Handeln wesentlich an zwei 
„Grundprinzipien“ zu orientieren: der Gottes- und 
Nächstenliebe. 
Die Fastenzeit, auch als österliche Bußzeit bezeichnet, 
soll uns ermutigen das persönliche Leben, das Leben 
im Miteinander aus diesem Blickwinkel zu betrachten 

und gegebenenfalls auch Wege der Veränderung, 
manchmal vielleicht schmerzvolle, aber letztlich 
„heilende“ Schritte der Umkehr zu gehen! 

Was könnte uns auf diesem Weg der „Fokussierung“ 
helfen?
Eine große Bedeutung haben dabei „äußere“ 
Haltungen, z. B. konkretes Fasten durch Veränderung 
des Ess- und Trinkverhaltens. Oder als moderne Form 
des Verzichtes die Reduzierung des Medienkonsums. 
Sich innerlich neu orientieren durch Zeiten der Stille 
und des Gebetes, wie Jesus dies auch für sich als 
notwendig erachtet hat. Das Lesen in der Hl.Schrift, 
die Mitfeier des Gottesdienstes.
Wesentlich ist auch die „Praxis“ der konkreten 
Hinwendung zum „Nächsten“, z.B. auch der Einsatz 
für Versöhnung und ein friedliches Miteinander.

Am Titelbild sehen wir das Kreuz, das sich im 
Andachtsraum unserer Pfarrkirche befindet. Wie 
jedes Kreuz symbolisiert es in seiner vertikalen 
Richtung die Liebe Jesu zu Gott, in seiner horizontalen 
die Liebe zur Welt, zu uns Menschen. 
Jene zwei Grund-Haltungen mögen auch unser 
Christsein bestimmen. 
Die 40 Tage der Fastenzeit sollen uns darin bestärken 
und ermutigen!

Die österliche Botschaft des Kreuzes weist bereits 
über den Tod, die Endlichkeit unseres Lebens hinaus: 
Der auferstandene Christus hat den Tod für uns und 
für immer besiegt!

Alois Klinglmair

Fastenzeit – 40 Tage auf dem Weg zum Osterfest

Bild: Ausschnitt aus einem Triptychon, Kreuzkirche, Fulda, 
Quelle: Hartmann/imageonline

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir laden alle herzlich ein, unsere vielfältigen Angebote auf Ostern zu 
anzunehmen, um gemeinsam zu beten und zu feiern. Lassen wir uns wieder 
aufs Neue von dieser Osterfreude  berühren und anstecken, dass das Leben 
stärker ist als der Tod. Wir wünschen Euch ein freudiges Osterfest.

Euer Seelsorgeteam
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Letizia, der kleine Engel besuchte uns im Advent in der Kinderkirche 
und gemeinsam stimmten wir uns auf Jesus Geburt ein. Auch bei der 
Kindermette war Letizia wieder zu Gast, sie erzählte uns ganz aufgeregt 
über die Weihnachtsgeschichte. 
Am 23.03.2025 sehen wir uns im Pfarrheim wieder - bei der 
Frühlingskinderkirche! 
Und dann nähert sich das Osterfest in großen Schritten und wir 
freuen uns, wenn wieder viele Familien mit uns am Palmsonntag und 
Ostersonntag gemeinsam singen, beten, basteln und feiern! 

Team der Kinderkirche

erklang es heuer 196-mal in den Schiedlberger Haushalten, die 
den Sternsingern die Tür geöffnet haben. Dabei wurden  €  4.538,--  
gesammelt.

23 Kinder waren heuer als Sternsinger mit vollem Eifer dabei, haben 
ihre Lieder und Sprüche vorgetragen und so um eine Spende für die 
Dreikönigsaktion gebeten und den Segen in Eure Häuser gebracht.  

Die Kinder bedanken sich bei euch für die offenen Türen und für das 
gespendete Geld mit ihrem „Halleluja, Halleluja -  die Heilign Drei 
Kini woan da.

Traudi Obermayr

Kinderkirche

Rückblick

„Halleluja, Halleluja -  die Heilign Drei Kini san da“  

AUS UNSERER PFARRGEMEINDE

Pfarrreise Rom

Pfarrfasching 2025

gemeinsames Seniorenfrühstück
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AUS UNSERER PFARRGEMEINDE

Die Mamazone startete das Jahr mit ihrer Jahreshauptversammlung Ende Januar, bei der das Programm für 
2025 geplant wurde. Anfang Februar unterstützte die Mamazone die Täuflingsmesse und kümmerte sich um 
Kerzen und Verpflegung der Familien. 
 
Das erste große Highlight war der Kinderfasching, der wie immer 
ein Fest für die ganze Familie war. Zauberclown Max begeisterte 
mit seinen Tricks, während eine Modenschau, Kinderschminken, 
lustige Spiele und frische Krapfen für jede Menge Spaß sorgten. Der 
Nachmittag war ein unvergessliches Erlebnis für die Kinder. 
 

	

	
Daniela Wieser

Mamazone: schwungvoll ins neue Jahr

Leinen los - Wohin der Geist uns treibt
Unter diesem Motto bereiten sich 23 Jugendliche auf das Fest ihrer Firmung 
vor.
In der Vorbereitungszeit machten sich die Jungedlichen Gedanken darüber, 
welche „Leinen“ sie loslassen müssen, um frei und selbstständig zu 
werden und im Glauben zu wachsen. Welche Ängste oder Unsicherheiten 
müssen überwunden werden? Was bedeutet es, von einem sicheren Hafen 
aufzubrechen und sich auf den Weg ins Unbekannte zu machen. Sie mussten 
darüber nachdenken, was es bedeutet, Verantwortung zu übernehmen – 
sowohl für sich selbst - als auch für andere. Die Firmung ist ein Schritt in 
Richtung Unabhängigkeit, Verantwortung und Glaubensreife. 

Bei der Vorstellmesse am 9. Februar haben sie das versinnbildlicht und das Seil, das sie verbunden hat 
losgelassen, um ihre Boote auf das Meer des Lebens zu setzen.
Im Sakrament der Firmung erfahren die Jugendlichen für diesen Aufbruch in das Ungewisse den Zuspruch 
Gottes. Das Wehen des Heiligen Geistes möchte gleichsam der Rückenwind in den Segeln junger Menschen 
sein. 
Zum Fest der Firmung, am Samstag 26. April um 17.00 Uhr möchten wir Euch alle recht herzlich einladen.

Beatrix Burghuber

Immer mittwochs treffen sich Eltern und Babys im Pfarrheim Schiedlberg zum 
Singen, Basteln und Austausch. Bei Aktivitäten wie Kniereitern, Malen mit 
Joghurtfarben oder dem Gestalten von Handabdrücken genießen die Eltern 
bewusst Zeit mit ihren Kindern. 
 
Die Spielgruppe wurde aufgrund jüngerer Teilnehmer in „Babytreff“ umbenannt, 
wo Eltern sich über den Alltag mit Babys austauschen können. Die Kleinen 
knüpfen erste Spielkontakte und sammeln neue Eindrücke. 
Ab Jänner 2025 gestalten Doris Fellinger, Claudia Feuerle und Karola Mang das 
Programm. Der Babytreff richtet sich an Babys von ca. drei Monaten bis 1,5 Jahren. 
Interessierte Eltern können sich bei Claudia Feuerle melden: 0680/23 47 255.
	 Claudia Feuerle

Babytreff in Schiedlberg

Kommende Termine: 
15. und 22. März  	 Kindernotfallkurs 	
3. April 	 Vortrag „Trotzalter“ 
5. April 	 Flohmarkt-Roas
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AUS DER PFARRGEMEINDE

jeden Montag bei der 
Leiml-Kapelle um 19.30 Uhr 

jeden Dienstag bei der 
Stampfer-Kapelle um 19.30 Uhr 

jeden Mittwoch bei der 
Guger-Erber-Kapelle  um 19.30 Uhr 

Erber-Messe – Freitag, 23. Mai um 19.30 Uhr

Anstelle der Caritas Haussammlung bitten wir den 
beiliegenden Zahlschein zu verwenden. Das heurige Motto 
„Mit dem Herzen sehen und helfen,“ fordert uns auf, Menschen 
wahrzunehmen und zu verstehen. Not ist oft leise und 
unsichtbar. Sei es durch plötzliche Arbeitslosigkeit, Krankheit, 
Altersarmut, familiäre Schicksalsschläge…
Die Caritas hilft mit Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für 
Strom und Heizung, medizinischer Versorgung, warmen Essen 
und beratenden Gesprächen. 
Jede Hilfe ist für Menschen in Not ein Zeichen von 
Wertschätzung und Hoffnung, das ihnen zeigt, dass sie nicht 
allein gelassen sind.
Wir bitten darum ganz herzlich um eure Spende mittels Zahlschein. Vielen Dank im Voraus!

Fachteam Soziales

Caritas Haussammlung

Herzliche Einladung zu den Maiandachten

Mit dem 
Herzen sehen
Haussammlung
für Menschen in Not 
in Oberösterreich

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000 
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

In der Pfarre Steyrtal gibt es seit kurzem ein Fachteam für Schöpfungsgerechtigkeit. 
Warum Schöpfungsgerechtigkeit und nicht einfach Schöpfungsverantwortung?
Weil der Klimawandel immer mehr die Ärmsten der Armen trifft und treffen wird, 
die noch dazu den geringsten Anteil an der Zerstörung der Umwelt haben. Das 
ist zutiefst ungerecht.  Es geht also beim Thema Umwelt immer auch um soziale 
Verantwortung. Dazu ruft uns auch unser Papst Franziskus auf.
Was sehen wir im Fachteam als unsere Aufgabe? 
Wir möchten wahrnehmen, was alles in unseren Pfarrgemeinden schon Gutes 
geschieht. 
Wir ermutigen, auf das Thema auch bei euch vor Ort noch mehr Aufmerksamkeit 
zu lenken, möchten Anregungen geben, was man konkret als Pfarrgemeinde, aber 
auch als Einzelperson tun kann. 

Aufruf an alle Leser dieses Artikels:
• Was kann ich selbst tun?  Anregungen siehe Broschüre Klimakrise.
• In der eigenen Pfarrgemeinde Ideen, Anregungen einbringen
• Mitarbeit im Fachteam Schöpfungsgerechtigkeit der Pfarre Steyrtal (Infos bei Marilies Eckhart, Carlo 

Neuhuber, Sabine Wimmer, Andrea Prein und Elisabeth Porsch).

Carlo Neuhuber

Schöpfungsgerechtigkeit

Bild: Sylvio Krüger
In: Pfarrbriefservice.de
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AUS DER PFARRE STEYRTAL

Amtseinführung neuer Pfarrvorstand
Nach eineinhalb Jahren intensiver Vorbereitung 
wurde mit 1. Jänner 2025 das Dekanat Steyrtal als 
neue Pfarre Steyrtal kirchenrechtlich gegründet. 
Geleitet wird die Pfarre von Pfarrer Karl Sperker in 
Zusammenarbeit mit Pastoralvorständin Katharina 
Brandstetter und Verwaltungsvorständin Renate 
Berger. Wesentlich bleiben bzw. weiter intensiviert 
werden die Zusammenarbeit bzw. die Mithilfe 
und Leitungsverantwortung in unterschiedlichen 
Aufgabenbereichen von Priestern, Seelsorgerinnen 
sowie haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
vor Ort in den Pfarrgemeinden. 
Den Festgottesdienst zur Amtseinführung von 
Pfarrer und Pfarrvorständinnen feierte Bischof 
Manfred Scheuer gemeinsam mit Priestern und 
Seelsorgerinnen aus den Pfarrgemeinden mit den 
Gläubigen. Die Messe stand unter dem Thema „Wir 
sind bereit, allen Rede und Antwort zu stehen, die 
nach der Hoffnung fragen, die uns erfüllt“ (vgl. 1Petr 
3,15) – dieser Satz ist auch Vision und Leitwort der 
neuen Pfarre. 
Beim Festgottesdienst bekundeten die Ernannten 
vor Bischof Manfred Scheuer und der versammelten 
Feiergemeinde ihre Bereitschaft, die Pflichten 

dieser Ämter auf sich zu nehmen: So versprachen 
sie, die Pfarre Steyrtal umsichtig zu leiten, in ihr die 
Grundvollzüge von Kirche lebendig zu halten, dafür 
zu sorgen, dass die frohe Botschaft des Evangeliums 
zeitgemäß verkündet wird, Arme und Bedrängte 
in die Mitte der Gemeinschaft zu stellen, an Freud 
und Leid der Menschen Anteil zu nehmen und mit 
Wertschätzung sowie im Dienst an der Einheit mit allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen in den Pfarrgemeinden 
und pastoralen Orten zusammenzuarbeiten und 
dabei Bischof Scheuer gegenüber loyal zu sein.
„Auskunft im Glauben zu geben, heißt, Menschen mit 
Gott in Berührung zu bringen“
Vertreter:innen aus den Pfarrgemeinderäten, 
Seelsorgeteams und pastoralen Orten der 10 
Pfarrgemeinden drückten dem Pfarrer und 
der Verwaltungsvorständin per Handschlag 
ihre Verbundenheit und ihre Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit zum Wohl der ganzen Pfarre aus. 
Dieses Miteinander war in den vergangenen Jahren 
bereits intensiv vorbereitet und gepflegt worden und 
erhielt nun durch die Gründung der Pfarre noch eine 
offizielle Bestätigung. Abschließend segnete Bischof 
Scheuer die Neubestellten für ihren Dienst.
Die Feier nahm in der anschließenden Agape im 
Pfarrheim FOKUS noch einen längeren geselligen 
Verlauf. In den Gesprächen und im Kennenlernen 
wurde die Zusammengehörigkeit als Pfarre vertieft.

Quelle: Website

Einladung zur Pfarrgründungsfeier

Code scannen und die Predigt 
von Bischof Manfred Scheuer

nachlesen

PFINGSTMONTAG, 09. Juni
9.30 Uhr - in Steinbach an der Steyr



Sonntag, 04. Mai
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; Floriani-Messe der FF
Sonntag, 11. Mai: Muttertag
Weltgebetstag für geistliche Berufe
8.35 Uhr – Gebetszeit um geistl. Berufe
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 15. Mai
08.30 Uhr – Seniorenmesse im Pfarrheim mit Frühstück
Mittwoch, 21. Mai
13.00 Uhr – Senioren-Nachmittagsfahrt mit Maiandacht
Freitag, 23. Mai
19.30 Uhr Hl. Messe bei der Erberkapelle
Sonntag, 25. Mai: Fest der Erstkommunion
8.45 Uhr – Einzug der Erstkommunikanten
9.00 Uhr – Festlicher Gottesdienst   
Montag, 26. Mai:  1. Bitttag:  
19.00 Uhr – Bittprozession mit anschl. Hl. Messe
Dienstag, 27. Mai:  2. Bitttag:  
19.00 Uhr – Bittprozession mit anschl. Hl. Messe
Donnerstag, 29. Mai:  Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst

JUNI
PFINGSTSONNTAG, 08. Juni
9.00 Uhr – Festl. Gottesdienst mit Firmerneuerung
PFINGSTMONTAG, 09. Juni
9.30 Uhr - Gründungsfest der Pfarre Steyrtal,  
	 in Steinbach an der Steyr
Donnerstag, 12. Juni
08.30 Uhr – Seniorenmesse im Pfarrheim mit Frühstück
Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; Kinderkirche
Donnerstag, 19. Juni: Fronleichnam
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst mit anschl. Prozession 

Sonntag, 06. Juli
9.00 Uhr – Festgottesdienst zum 65 – jährigen
	 Weihejubiläum Msgr. Franz Greilz Greil

MÄRZ                                                      
Sonntag, 23. März:  3. Fastensonntag
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der 
	 Erstkommunikanten; Kinderkirche; 
	 Fastensuppe KFB
Dienstag, 25. März 
Hochfest Verkündigung des Herrn
Patrozinium unserer Pfarrkirche
19.00 Uhr – Festl. Gottesdienst zum Patrozinium
Sonntag, 30. März:  4. Fastensonntag
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
19.00 Uhr – Kreuzweg-Meditation: Gestaltung KMB 
APRIL
Sonntag, 06. April: 5. Fastensonntag
9.00 Uhr - Pfarrgottesdienst 
Verkauf von Palmbuschen (KFB)
Donnerstag, 10. April
9.00 Uhr – Senioren-Osterbesinnung mit  
	 Beichtgelegenheit und Hl. Messe
19.00 Uhr – Versöhnungsfeier mit Beichtgelegenheit
PALMSONNTAG, 13. April
8.45 Uhr – Segnung der Palmzweige beim Pfarrheim 
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; Kinderkirche 
GRÜNDONNERSTAG, 17. April
19.30 Uhr – Abendmahlmesse 
21.00 – 23.00 Uhr – Gebetswache
KARFREITAG, 18. April
15.00 Uhr – Kreuzwegandacht
19.30 Uhr – Karfreitagliturgie mit Kreuzverehrung
KARSAMSTAG, 19. April
12.30 – 16.00 Uhr – Anbetungsstunden 
20.00 Uhr – Feier der Osternacht
OSTERSONNTAG, 20. April 
9.00 Uhr – Festl. Pfarrgottesdienst; Kinderkirche 
OSTERMONTAG, 21. April
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Samstag, 26. April 
17.00 Uhr – Fest der Firmung

MAI
Donnerstag, 01. Mai: Hl. Josef, der Arbeiter
19.00 Uhr – Hl. Messe mit anschl. Maiandacht

TERMINE & EINLADUNGEN

Impressum: Für den Inhalt 
Verantwortlich: Seelsorgeteam
Fotos: privat An einen Haushalt - Zugestellt mit Post.at

WIR SIND FÜR EUCH DA
 	 0676/877 663 76
		pfarre.schiedlberg@dioezese-linz.at
Aktuelle Termine und Neues aus 
der Pfarre Steyrtal finden Sie hier:
www.dioezese-linz.at/schiedlberg


